
Platzhalter Bild

Gott geht unsere Wege und Umwege mit

Seelsorge vollzieht sich im Gespräch und in der Begeg-
nung. Darüber hinaus bietet sie das gemeinsame Gebet 
und Segnungen an. In Abschiedssituationen begleitet sie 
durch die Aussegnung des bzw. der Verstorbenen. 

In der Krankenhauskapelle, aber immer auch im 
Krankenzimmer besteht die Möglichkeit, Gottesdienste 
und Andachten zu feiern, Menschen zu taufen und das 
Abendmahl zu empfangen. 

Die Spende der katholischen Sakramente der Kranken-
kommunion und der Krankensalbung kann vermittelt 
werden.

In all diesen Formen können Menschen auf ihre eigenen 
Fragen, Hoffnungen, Wünsche und Ängste blicken und 
darin sich selbst und Gott begegnen. Dabei will die Kran-
kenhausseelsorge Begleiterin sein und Trost, Segen und 
Ermutigung schenken. 

Ebenso wendet sich die Krankenhausseelsorge an alle 
Mitarbeitenden des Hauses und bietet sich als Ge-
sprächspartnerin an. Die Arbeit im Krankenhaus verlangt 
oft ein hohes Maß an Kraft und bedeutet nicht selten 
auch eine Belastung.

Krankenhausseelsorge

Die Krankenhausseelsorge begleitet Menschen in der 
besonderen Situation des Krankenhausaufenthaltes. 
Sie wendet sich an alle Menschen im Haus, unabhän-
gig von ihrer Religions- und Konfessionszugehörigkeit. 
Sie ist für Patient:innen und Angehörige da. 

Seelsorgliche Begegnung ist nicht in den diagnostisch- 
therapeutischen Ablauf des Krankenhauses eingebun-
den und kann den Menschen in seiner Einheit von Geist, 
Leib und Seele wahrnehmen. Sie kann sich Zeit nehmen 
für den Menschen und das, was ihn beschäftigt:

•	 Sorgen angesichts einer Diagnose
•	 Angst vor einer Operation
•	 Krisen, die durch die Zeit der Krankheit entstehen
•	 Hilflosigkeit gegenüber Leid und Sterben
•	 Freude über geschenktes Leben und Heilung
•	 Fragen an das Leben und seinen Sinn
•	 Suche nach Perspektiven, wie es weiter gehen 

kann

Gute Medizin, gute Pflege und gute Seelsorge gehören 
zusammen. Daher ist die Krankenhausseelsorge an 
ethischen Beratungsprozessen, die durch medizinische 
Grenzsituationen nötig werden, beteiligt. 

Sie wünschen einen Termin?

Name:

Vorname:

Sie sind Patient:in

Sie sind Angehörige:r

Sie sind auf der Station:

Zimmer-Nr.:

Wie können wir Ihnen helfen:

Wann und wie sind Sie erreichbar?

Tel.-Nr. im Haus:

Mobiltelefon:

Datum/Unterschrift

* Bitte zutreffendes ankreuzen

Bi
tt

e 
tr

en
ne

n 
Si

e 
di

e 
Ka

rt
e 

ab
 u

nd
 w

er
fe

n 
Si

e 
in

 d
en

 B
rie

fk
as

te
n 

de
s 

Se
el

so
rg

eb
ür

os
 e

in
 o

de
r g

eb
en

 S
ie

 b
ei

m
 S

ta
tio

ns
pe

rs
on

al
 a

b.

Die Kraft zum Menschen stärken.
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Wenn Sie ein Gespräch oder eine seelsorgliche Beglei-
tung wüschen, wenden Sie sich an die Krankenhausseel-
sorgerin und Pfarrerin Anke Prumbaum. 

Gerne wird Ihnen auch das Pflegepersonal oder Ihr:e 
behandelnde:r Ärzt:in einen Kontakt vermitteln. Sie dür-
fen sich über die Pforte des Krankenhauses an unsere 
Krankenhausselsorge wenden.

Das Büro der Krankenhausseelsorge befindet sich im 
Haus F neben der Kapelle, Zimmer 11.

Krankenhausseel- 
sorge & Gottesdienst

PATIENTENINFORMATION

Herzliche Einladung in die Kapelle 
unseres Krankenhauses

Die Kapelle ist ein Raum der Stille, der Besinnung 
und des Gebets. Sie ist für Patient:innen, Angehörige, 
Mitarbeitende und Besucher:innen offen. 

Im Fürbittenbuch haben Sie die Möglichkeit, Ihre 
Gedanken, Bitten und Dank aufzuschreiben. 

Sie finden die Kapelle im Erdgeschoss in Haus F.

Gottesdienst 

An jedem Freitag Mittag findet um 14 Uhr ein Gottes-
dienst in unserer Kapelle statt, der im Wechsel evan-
gelisch und katholisch mit Abendmahl / Kommunion 
gefeiert wird. 

Montags um 14 Uhr sind Sie dort zur „Zwischenzeit“ - 
15 Minuten Innehalten eingeladen. 

Wenn Sie Hilfe benötigen, um zum Gottesdienst zu 
kommen, organisieren wir das gerne für Sie. 

Bitte melden Sie sich beim Pflegepersonal, bei der 
Seelsorge: 

	 Tel.: +49 (0) 2841 200-2448 

oder bei den grünen Damen und Herren, die auf den 
Stationen unterwegs sind.

 	 Tel.: +49 (0) 2841 200-2583.
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Anke Prumbaum
Pfarrerin
Tel.: +49 (0) 2841 200-2448
anke.prumbaum@bethanienmoers.de


